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Befragung zum Kreis Höxter
Methodik

Zeitraum 25. September – 05. November 2023 (6 Wochen)

Online-Fragebogen (mit Printoption)

Teilnehmende Bewohner*innen und Besucher*innen des Kreises, 

1.797 ausgefüllte Fragebögen

Themenfelder Arbeit und Qualifizierung

Digitalisierung

Klima, Natur und Umweltschutz, Energie

Kultur-, Sport-, Freizeit- & Gastronomieangebot

Medizinische und ärztliche Versorgung

Schul- und Bildungsangebot

Tourismus und Ausflugsziele

Verkehr und Mobilität

Versorgungsmöglichkeiten und Einkaufsangebot

Wohnen

Ziel Die Ergebnisse geben einen Einblick in die Sichtweisen der 

Bürger*innen und Besucher*innen des Kreises 

(„Stimmungsbild“) und zeigen wichtige Themen und 

Handlungsbedarfe auf.

Keine repräsentative Befragung! Auszug aus der Befragung



3

Befragung zum Kreis Höxter
Soziodemographische Angaben

männlich

49%weiblich

50%

divers

0,3%

keine Angabe

1,1%

BEFRAGTE 

NACH 

GESCHLECHT

n=1.795

1%

7%

20% 20%
22%

20%

7%

2%

0,5%

0%

5%

10%

15%

20%

25%

unter 18

Jahre

18-25

Jahre

26-35

Jahre

36-45

Jahre

46-55

Jahre

56-65

Jahre

66-75

Jahre

über 75

Jahre

keine

Angabe

BEFRAGTE 

NACH 

ALTER
n=1.739
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Befragung zum Kreis Höxter
Soziodemographische Angaben

Höxter

26%

Warburg

16%

Brakel

14%

Borgentreich

7%

Steinheim

7%

Bad Driburg

6%

Marienmünster

6%

Willbadessen

6%

Beverungen

4%

Nieheim

4%

Außerhalb des 

Kreises

4%

BEFRAGTE 

NACH 

WOHNORT

n=1.780

WOHNORTE 

AUßERHALB 

DES KREISES

n=65

Boffzen 10

Holzminden 9

Paderborn 9

Altenbeken 2

Bad Lippspringe 2

Bielefeld 2

Breuna 2

Diemelstadt 2

Göttingen 2

Horn - Bad Meinberg 2

Lüdge 2

Schieder-Schwalenberg 2

Stadtoldendorf 2

Uslar 2

Bad Karlshafen 1

Bremen 1

Büren 1

Düsseldorf 1

Fürstenberg 1

Golmbach 1

Grebenstein 1

Lichtenau 1

Liebenau 1

Marienmünster 1

Münster 1

Negenborn 1

Oerlingshausen 1

Reinhardshagen 1

Schlangen 1

nOrt/Raum nOrt/Raum

41 % der Befragten wohnen

          in den Kernstädten

59 % in den Stadtteilen
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Befragung zum Kreis Höxter
Soziodemographische Angaben

1
% 3

% 4
% 6

%

2
3
%

6
1
%

2
%

WENIGER ALS 2 

JAHRE

2-5 JAHRE 6-10 JAHRE 11-20 JAHRE LÄNGER ALS 20 

JAHRE

SEIT  MEINER 

GEBURT

KEINE ANGABE

WOHNDAUER 

(EINWOHNER*INNEN 

KREIS HÖXTER)

n=1.186 
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Befragung zum Kreis Höxter
Soziodemographische Angaben

40,8%

36,7%

12,2%

10,2%

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35% 40% 45%

täglich

wöchentlich (mindestens 1x die Woche)

monatlich (mindestens 1x im Monat)

seltener als 1x im Monat

BESUCHSGRUND 

(BEFRAGTE VON 

AUSSERHALB)

n=49

Arbeit

58%

Familie/Freunde

26%

Einkauf

14%

Tourismus

2%

BESUCHSHÄUFIGKEIT 

(BEFRAGTE VON 

AUSSERHALB)

n=50
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Befragung zum Kreis Höxter
Soziodemographische Angaben

57%

12%

11%

7%

5%

3%

1%

1%

0%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

Angestellte(r), Beamter/in

Geschäftsführer/in, Manager/in, leitende(r)

Angestellte(r)/ Beamter/in

Rentner/in, Pensionär/in

Selbstständig

(Fach-)Arbeiter/in

Schüler/in, Student/in, Auszubildende/r

(derzeit) nicht erwerbstätig

Geringfügig tätig, Mini-Job

arbeitssuchend

BERUF
Welche Tätigkeit üben Sie momentan aus?

n=1.202

31%

26%

12%

11%

5%

4%

3%

2%

2%

2%

2%

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35%

Höxter

Außerhalb des Landkreises

Warburg

Brakel

Bad Driburg

Steinheim

Borgentreich

Beverungen

Nieheim

Marienmünster

Willbadessen

ARBEITSORT
Falls Sie berufstätig sind, wo 

arbeiten Sie hauptsächlich?

n=1.026
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Befragung zum Kreis Höxter

STÄRKEN
Wenn Sie an den Kreis Höxter denken, welche 

Stärken fallen Ihnen dazu spontan ein?

(max. 3 Nennungen)

n=1.215
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Befragung zum Kreis Höxter

SCHWÄCHEN
Wenn Sie an den Kreis Höxter denken, welche 

Schwächen fallen Ihnen dazu spontan ein?

(max. 3 Nennungen)

n=1.232
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Befragung zum Kreis Höxter

n(min)=1.326

n(max)=1.390

EIGENSCHAFTEN
Wie würden Sie den Kreis Höxter 

beschreiben? Der Kreis ist…
55%

50%

35%

30%

24%

25%

19%

14%

20%

19%

11%

11%

9%

5%

3%

40%

41%

47%

50%

55%

53%

55%

57%

49%

50%

51%

42%

37%

29%

29%

5%

7%

15%

17%

19%

20%

24%

24%

26%

26%

35%

39%

44%

54%

55%

0%

2%

2%

3%

3%

2%

2%

4%

5%

5%

3%

8%

10%

12%

13%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

lebenswert

sicher

preiswert

familienfreundlich

sozial engagiert

kulturell engagiert

attraktiv

ausländerfreundlich

alten- und seniorenfreundlich

umwelt- und klimafreundlich

lebendig/ heiter

aufgeschlossen

kinder- und jugendfreundlich

innovativ

modern & fortschrittlich

trifft zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft nicht zu
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Befragung zum Kreis Höxter

WICHTIGKEIT 

THEMEN
Welche dieser Themen sind 

Ihnen mit Blick auf Ihren 

eigenen Wohnort besonders 

wichtig?

n=1.379

Medizinische 

Versorgung und 

Pflege

57 %

Verkehr und 

Mobilität

42 %

Kultur, Sport, 

Freizeit, 

Gastronomie

38 %

Klima, Natur- 

und Umwelt, 

Energie

37 %

Digitalisie-

rung

34 %

Versorgung 

& Einkaufs-

angebot

33 %

Schule & 

Bildung

33 %

Arbeit & 

Qualifi-

zierung

27 %

Wohnen

26 %

Touris-

mus

9 %
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Befragung zum Kreis Höxter

33%

10%

6%

8%

3%

4%

3%

2%

1%

47%

42%

41%

34%

30%

28%

29%

21%

10%

13%

34%

38%

37%

44%

43%

42%

38%

29%

5%

10%

12%

16%

19%

16%

20%

26%

28%

2%

3%

3%

4%

5%

7%

5%

11%

24%

0,2%

0,5%

0,3%

0,3%

0,8%

2%

1%

3%

8%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Natur & Landschaft

Touristisches Angebot

Schul- und Bildungsangebot

Versorgungsmöglichkeiten & Einkaufsbummelangebot

Arbeit- und Ausbildungsplatzangebot

Wohnungsangebot

Kultur-, Sport-, Freizeit- & Gastronomieangebot

Medizinsiche Versorgung & Pflege

Verkehrliche Anbindung

1 2 3 4 5 6

SCHULNOTEN KREIS HÖXTER
Wie bewerten Sie folgende Themen im Kreis Höxter 

insgesamt in Schulnoten?

n(min)=1.178

n(max)=1.288



22%

17%

10%

9%

8%

6%

6%

52%

46%

51%

40%

37%

42%

37%

24%

32%

34%

44%

48%

40%

41%

2%

4%

5%

7%

7%

12%

16%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Es besteht ein ausreichendes Ausbildungsplatzangebot.

Es gibt ein gutes Ausbildungsplatzangebot.

Die Weiterbildungs- und Qualifizierungsangebote haben eine gute

Qualität.

Es gibt ein gutes Arbeitsplatzangebot.

Es gibt genug Möglichkeiten der beruflichen Qualifizierung und

Weiterbildung.

Es herrscht ein angemessenes Lohnniveau bei Arbeits- und

Ausbildungsplätzen.

Es gibt ein ausreichendes und gutes Kinderbetreuungsangebot.

stimme zu stimme eher zu stimme eher nicht zu stimme nicht zu
13

Befragung zum Kreis Höxter
Arbeit & Qualifizierung

n(min)=1.181

n(max)=1.254

ZUSTIMMUNG
Stimmen Sie folgenden Aussagen zu?
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Befragung zum Kreis Höxter
Arbeit & Qualifizierung

n=199

IDEEN
Verbesserungsvorschläge, Maßnahmen  oder weitere Anmerkungen

Kinderbetreuung

• Mehr Kitaplätze und flexiblere Betreuungszeiten, insbesondere auch 

außerhalb der regulären Arbeitszeiten

• Kostenreduktion für Kitaplätze und eine transparentere Vergabe von 

Betreuungsplätzen

• Verbesserung der Qualität und Vielfalt der Betreuungsangebote

Ausbildung & Arbeitsplätze

• Erweiterung des Ausbildungsangebots und Schaffung neuer 

Arbeitsplätze, insbesondere für Hochqualifizierte

• Anziehung großer Unternehmen und Förderung von 

Zukunftstechnologien

• Flexiblere Ausbildungsplätze und mehr Vielfalt in den Berufsbildern

• Mehr Unterstützung für Quereinsteiger und eine bessere Berufsberatung

Infrastruktur und Wirtschaft

• Verbesserung der Verkehrsanbindungen und Ausbau der B64

• Förderung der Digitalisierung ohne Abhängigkeit von Globalplayern

• Anwerbung großer Industrieunternehmen und Schaffung einer attraktiven 

Infrastruktur

Bildung und Jugend

• Verbesserung des Schulniveaus und Förderung der Gesamtschule

• Mehr Angebote für Jugendliche und junge Erwachsene, wie Kinos und 

Diskotheken

• Stärkung der Hochschule in Höxter und bessere Vernetzung für 

Fortbildungen

Arbeit und Lohn

• Höhere Löhne, bessere Lohnsituation und mehr Vollzeitstellen

• Flexiblere Arbeitsmodelle wie Homeoffice

Sonstiges

• Förderung von Integration und Sprachkursen für Migrant*innen

• Größere politische Beteiligung und weniger Einfluss von Lobbyismus

• Schaffung von Angeboten für Generationen übergreifende Projekte und 

mehr soziale Räume für Bürger*innen
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Befragung zum Kreis Höxter
Digitalisierung

PRIORITÄTEN
Was sollte getan werden, um die Digitalisierung im Kreis Höxter voranzutreiben?

(max. 3 Nennungen)

n=1.295

5%

7%

19%

24%

24%

27%

31%

43%

57%

66%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

Service für digitale Start-Ups

Ausbau von Co-Working-Spaces/ öffentliche digitale Arbeitsplätze

Schulungsangebote für Senior*innen, Jugendliche, Betriebe

Ausbau kostenloses W-LAN

Förderung von Telearbeit/ Homeoffice

Ausbau der digitalen Services im öffentlichen Raum, wie z.B. app-basierte

Parkplatzabfrage, elektronische Info-Screens, dynamische Anzeige…

Ausbau des digitalen Schulunterrichtes, bessere technsiche Ausstattung der

Schulen

Förderung digitaler Verwaltungs-/ Bürger*innenservices und -angebote

Leistungsfähigkeit des Mobilfunknetzes verbessern

Förderung der digitalen Infrastruktur für Unternehmen /Private (Ausbau

Breitband, Glasfaser etc.)
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Befragung zum Kreis Höxter
Digitalisierung

IDEEN
Verbesserungsvorschläge, Maßnahmen  oder weitere Anmerkungen

n=96

Mobilfunk- und Internetinfrastruktur

• Glasfaser- / Breitbandausbau

• Mobilfunkausbau → Beseitigung Funklöcher

• Ausbau öffentliches kostenloses WLAN

• Digitalisierung von Bahnhöfen

• Digitale ÖPNV-Vernetzung

Digitalisierung von Schulen und Behörden

• Digitale Ausstattung von Schulen

• Fortbildungen für Lehrer*innen

• Digitalisierung der Verwaltung & Behördengange

• Kreisweites Digitalisierungskonzept für Schulen 

Generelle Digitalisierungsthemen

• Förderung digitaler Services & Start-ups

• Kritik an aktueller Digitalisierung

• Notwendigkeit ganzheitlicher Digitalisierungsstrategie

• Förderung Open-Source-Software

• Forderung nach mehr Bürgerbeteiligung bei Digitalprojekten

Skeptische Haltung gegenüber Digitalisierung

• Skepsis ggü. der Digitalisierung

• Fehlendes Vertrauen ggü. Digitalen Medien

• Fehlende Wichtigkeit der Digitalisierung im Vergleich zu anderen 

Problemen
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Befragung zum Kreis Höxter
Klima, Natur- und Umweltschutz, Energie

sehr wichtig

44%

wichtig

42%

weniger wichtig

12%

unwichtig

2%

WICHTIGKEIT
Wie wichtig ist Ihnen ein aktives Engagement des Kreises im 

Bereich Umwelt-/ Klimaschutz?

n=1.293

13%

18%

28%

38%

49%

53%

65%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

Naturschutz von Naturdenkmälern

Klimaanpassungsmaßnahmen

CO2-Reduzierung

Tier- und Artenschutz

Nutzung/Ausbau erneuerbarer Energien (Solar,

Windkraft, Biogas, Erdwärme, etc.)

Förderung von Energieeinsparmaßnahmen

(öffentlicher + privater Bereich)

Naturschutz (Landschaft/ Wald/ Gewässer)

PRIORITÄTEN
Welche Themen sollten beim Umwelt-/ Klimaschutz mehr in den 

Fokus gesetzt werden? (max. 3 Nennungen)

n=1.277
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Befragung zum Kreis Höxter
Klima, Natur- und Umweltschutz, Energie

IDEEN
Verbesserungsvorschläge, Maßnahmen  oder weitere Anmerkungen

n=276

Ausbau erneuerbarer Energien

• Genereller Ausbau erneuerbarer Energien

• Beschleunigung von Genehmigungsverfahren für Wind- und Solarparks

• Förderung privater PV-Anlagen

• Verpflichtung für PV-Anlagen bei Neubau

Installation Windkraftanlagen

• Kritik am Ausbau von Windkraftanlagen

• Mehr Bürgerbeteiligung bei Installation von Windkraftanlagen

• Vereinbarkeit Naturschutz und Ausbau Windkraft sicherstellen

Nationalpark Egge

• Überwiegend Befürwortung des Nationalparks

• Teilweise Ablehnung des Nationalparks

Natur- und Umweltschutz

• Mehr Naturschutz- und Tierschutzmaßnahmen

• Kritik an unnachhaltiger Landwirtschaft → Überdüngung

• Förderung von ökologischer Landwirtschaft

• Mehr Bäume und Hecken für Artenvielfalt

Öffentlicher Verkehr und Infrastruktur

• Ausbau und Verbesserung des ÖPNV

• Verbesserung des Radwegenetzes

• Einführung CarSharing und weiterer alternativer Mobilitätsformen

Energieeffizienz und -versorgung

• Förderung von Energiesparmaßnahmen

• Verbesserung der Energieeffizienz z.B. durch Sanierung

Sonstige Themen

• Wünsche nach Nachhaltigkeit & Umweltbewusstsein

• Kritik an der Bürokratie / Verwaltung

• Kritik an spezifischen lokalen Themen
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Befragung zum Kreis Höxter
Kultur-, Sport-, Freizeit- & Gastronomieangebot

ZUSTIMMUNG
Stimmen Sie folgenden Aussagen zu?

6%

11%

10%

31%

34%

47%

43%

51%

51%

32%

40%

16%

9%

10%

6%

2%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Es gibt ein ausreichendes Kultur- und Freizeitangebot für alle Altersgruppen.

Die Qualität der Gastronomieangebote ist gut.

Es gibt ausreichend und abwechslungsreiche Sportmöglichkeiten für alle

Altersgruppen.

Es herrscht ein aktives Vereinsleben.

stimme zu stimme eher zu stimme eher nicht zu stimme nicht zu

n(min)=1.251

n(max)=1.268
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Befragung zum Kreis Höxter
Kultur-, Sport-, Freizeit- & Gastronomieangebot

IDEEN
Verbesserungsvorschläge, Maßnahmen  oder weitere Anmerkungen

n=164

Vereinsleben und Ehrenamt

• Schwierigkeiten, neue Mitglieder zu gewinnen

• Notwendigkeit einer besseren Anerkennung und Unterstützung des 

Ehrenamts

Freizeitangebot

• Fehlende Angebote für verschiedene Altersgruppen 

→ Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene, Senioren

• Bedarf an modernen und abwechslungsreichen Freizeitangeboten

• Sanierung der Schwimmbäder

• Ausbau des Radwegenetzes

• Ansiedlung speziellere Einrichtungen z.B. Kino, Disco, Bar

Kommunikation

• Bessere Vermarktung und Bekanntheit vorhandener Angebote

• Schaffung zentraler Plattformen zur Veranstaltungsübersicht

Sportangebot

• Bedarf an mehr Sportangeboten für alle Altersgruppen

• Verbesserung der Sportinfrastruktur und Förderung verschiedener 

Sportarten außer Fußball

• Öffnung von Sporthallen in den Ferien für Vereinssport

• Kostengünstigere Angebote

Gastronomie

• Mehr Vielfalt im gastronomischen Angebot 

• Qualitativ hochwertige Angebote

• Günstigere Mieten für Gastronomen 

Stadt- und Dorfleben

• Bedarf an mehr sozialen Treffpunkten und Angeboten in Städten und 

Dörfern

• Förderung der Ortszusammenarbeit und Gleichberechtigung der Angebote 

in Stadt und Land

Bedürfnisse spezieller Gruppen

• Angebote für junge Erwachsene, Frauen und Zugewanderte

• Notwendigkeit von barrierefreien Angeboten für Senior*innen und 

Menschen mit Handicap
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Befragung zum Kreis Höxter
Medizinische und ärztliche Versorgung

2%

5%

11%

12%

19%

41%

17%

32%

49%

56%

48%

53%

51%

43%

34%

27%

23%

5%

31%

21%

6%

5%

10%

1%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Es gibt ausreichend und qualitativ gute Fachärzt*innen und Therapeut*innen

(v.a. auch für Kassenpatient*innen).

Es gibt ein ausreichendes Angebot an niedergelassenen Haus- und

Allgemeinärzt*innen.

Es gibt genug Pflegeeinrichtungen.

Die Angebote und Möglichkeiten der ambulanten/mobilen Pflege sind gut

(v.a. im ländlichen Bereich).

Es gibt genug Krankenhäuser.

Es gibt ein ausreichendes Apothekenangebot.

stimme zu stimme eher zu stimme eher nicht zu stimme nicht zu

ZUSTIMMUNG
Stimmen Sie folgenden Aussagen zu?

n(min)=1.172

n(max)=1.261
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Befragung zum Kreis Höxter
Medizinische und ärztliche Versorgung

IDEEN
Verbesserungsvorschläge, Maßnahmen  oder weitere Anmerkungen

n=179

Ärztemangel und -versorgung

• Mangel an Hausärzt*innen und Fachärzt*innen

• Lange Wartezeiten auf Termine und in der Notaufnahme

• Schwierigkeiten, neue Praxen zu eröffnen

• Altern der bestehenden Ärzteschaft und Suche nach Nachfolger*innen

• Mangel an Kinderärzt*innen und entsprechender Versorgung

Krankenhausversorgung

• Sorge um den Erhalt und die Qualität von Krankenhäusern

• Notwendigkeit der Spezialisierung und Qualitätsoptimierung

• Probleme in der Notfallversorgung

• Mangel an Geburtsstationen

Pflege und Pflegeeinrichtungen

• Mangel an Pflegekräften und Pflegeeinrichtungen

• Notwendigkeit von alternativen Pflegekonzepten

Verbesserungsvorschläge

• Anreize für junge Ärzt*innen, sich im ländlichen Raum niederzulassen

• Förderung von Aus- und Weiterbildungen im medizinischen Bereich

• Verbesserung der digitalen Infrastruktur und Terminvereinbarung
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Befragung zum Kreis Höxter
Schul- und Bildungsangebot

ZUSTIMMUNG
Stimmen Sie folgenden Aussagen zu?

n(min)=1.186

n(max)=1.204

21%

15%

13%

60%

52%

53%

17%

29%

29%

2%

4%

5%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Es gibt ausreichende Bildungseinrichtungen (Berufs- und

Allgemeinbildende Schulen).

Es gibt ein gutes ergänzendes Bildungsangebot (Musikhochschulen,

VHS-Angebote,...).

Die Qualität der Bildungseinrichtungen und Schulen ist gut.

stimme zu stimme eher zu stimme eher nicht zu stimme nicht zu
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Befragung zum Kreis Höxter
Schul- und Bildungsangebot

IDEEN
Verbesserungsvorschläge, Maßnahmen  oder weitere Anmerkungen

n=123

Forderungen nach Verbesserungen/Investitionen

• Kleinere Klassen

• Finanzielle Unterstützung für Bildungsangebote

• Erweiterung des Angebotes für Musik und Sport

• Digitalisierung der Bildung

Kritik am Bildungssystem

• Kritik am Schulsystem/Schulstrukturen

• Zustand der Schulen/Bildungsqualität

• Lehrer*innenmangel/Stundenausfall

Spezifische Wünsche nach Schulformen/ 

Änderungen

• Forderung Beilegung der Diskussion über Schulformen

• Forderungen nach Realschulen

• Kritik an Sekundarschulen

• Grundschulen in den Dörfern erhalten

• Wunsch nach Gesamtschulen

Zugänglichkeit & Mobilität

• Schwierigkeiten bei der Erreichbarkeit von Bildungsangeboten

• Kritik an der Mobilität/Verkehrsanbindung

Förderung & Integration

• Förderung sozialer schwacher Schüler*innen

• Verbesserung der Integration in Schulen

• Unterstützung der Lehrer*innen durch pädagogische Fachkräfte

• Mehr kostenlose Bildungsangebote

Sonstige Themen

• Aufwertung des VHS-Angebots gefordert

→mehr Standorte, mehr Kurse



39%

12%

12%

8%

10%

48%

61%

47%

48%

39%

11%

24%

37%

37%

42%

2%

3%

4%

6%

10%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Für den Wander- und Aktivtourismus ist der Kreis Höxter ein attraktives

Ausflugsziel.

Die Qualität der Beherbergungsangebote ist gut.

Es gibt ausreichend Beherbergungsangebote (Hotels, Pensionen, Jugendherbergen,

...)

Die Angebote zur Information und Orientierung sind gut (Beschilderung, Online-

Information, Broschüren, …)

Für den Städtetourismus ist der Kreis Höxter ein attraktives Ausflugsziel.

stimme zu stimme eher zu stimme eher nicht zu stimme nicht zu
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Befragung zum Kreis Höxter
Tourismus und Ausflugsziele

n(min)=1.145

n(max)=1.227

ZUSTIMMUNG
Stimmen Sie folgenden Aussagen zu?
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Befragung zum Kreis Höxter
Tourismus und Ausflugsziele

IDEEN
Verbesserungsvorschläge, Maßnahmen  oder weitere Anmerkungen

n=136

Verbesserung der Infrastruktur & Ausstattung

• Ausbau von Wander- und Radwegen

• Verbesserte Beschilderung für Wanderwege und Ausflugsziele

• Notwendigkeit von mehr Gastronomie in der Nähe von Wander- und Radwegen

• Erhaltung und Verbesserung von Parks, Seen und Freizeiteinrichtungen

Nationalpark & Naturschutz

• Wunsch zur Einrichtung eines Nationalparks Egge

• Bedenken bezüglich Windkraftanlagen und anderen Eingriffen in die 

Naturlandschaft

• Forderung nach Naturschutzmaßnahmen und Erhaltung der Naturlandschaft

Fehlende Angebote

• Fehlende Vielfalt und niedrigschwellige Angebote für verschiedene 

Altersgruppen und Interessen

• Mangel an Freizeitmöglichkeiten bei schlechtem Wetter und für jüngere 

Zielgruppen

• Notwendigkeit von mehr Veranstaltungen und kulturellen Attraktionen

Kritik an der aktuellen Situation

• Kritik an der aktuellen Infrastruktur, darunter unzureichende Gastronomie und 

Übernachtungsmöglichkeiten

• Mangelnde Online-Präsenz und Werbung für touristische Angebote

• Eingeschränkte Erreichbarkeit und fehlende öffentliche Verkehrsmittel für 

Tourist*innen

Zusammenarbeit und Vernetzung

• Forderung nach besserer Kooperation zwischen Städten im Kreis und mit 

Nachbarkreisen

• Vorschläge zur Schaffung einer einheitlichen Tourismusstrategie und zentralen 

Steuerung

Bedürfnisse bestimmter Zielgruppen

• Anregungen zur Verbesserung des Angebots für Radfahrende, Wandernde und 

Wohnmobilisten

• Forderungen nach barrierefreien und familienfreundlichen Attraktionen
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Befragung zum Kreis Höxter
TOURISMUS
Was sind Ihrer Meinung nach die wichtigsten Gründe für einen Besuch 

des Kreises? Warum lohnt sich ein Ausflug in den Kreis Höxter?

1. Natur & Landschaft 

- Weser 

- Naturerlebnis

- Aktivurlaub /

   Outdooraktivitäten

- Wald

- Weserbergland

- Desenberg

- Egge

- Kulturlandschaft

- Godelheimer See

- Eggegebirge

- Gute Luft

2. Freizeit-

     möglichkeiten

- Wandern 

- Radfahren

   → Weserradweg

   → Diemelradweg

- Sportmöglichkeiten

   → Wassersport

- Motorradfahren

4. Naherholung 

- Ruhe

- Nette Menschen

- Entschleunigung

- Dörflichkeit

- Gemütlich

- Idylle

3. Kultur &

      Sehenswürdigkeiten

- Weltkulturerbe Corvey

- Klöster & Burgen

- Bau- & Kulturdenkmäler

- Museen

- Historie

- Marienmünster

5. Städte & Orte

- Altstädte / historische Orte

- Höxter 

- Warburg 

- Schöne Orte & Städte

- Innenstadt

6. Angebot

- Landesgartenschau

- Veranstaltungen

  (Oktoberwoche, Annentag, Stadtfeste etc.)

- Gastronomie

- Geschäfte

- Freilichtbühne
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Befragung zum Kreis Höxter
Verkehr und Mobilität

PRIORITÄTEN
Was sollte im Bereich der Verkehrsinfrastruktur verbessert werden?

(max. 3 Nennungen)

n=1.235

63%

54%

37%

31%

31%

21%

13%

12%

8%

6%

19%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70%

ÖPNV: Taktung (Zeitabstände der Fahrten)

ÖPNV: Verbindungen in den Abendstunden/ Wochenenden

Zustand der Rad-/ Fußwege

Zustand der Straßen

ÖPNV: Fahrpreise

E-Mobilität-Infrastruktur (z.B. Ladestationen für E-Pkw und E-Bikes)

Schüler*innenbeförderung

ÖPNV: Information zu Angeboten

Beschilderung / Wegweisung

ÖPNV: Qualität/Zustand der Haltestellen

Sonstiges
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Befragung zum Kreis Höxter
Verkehr und Mobilität
NUTZUNG VERKEHRSMITTEL
Welches Verkehrsmittel nutzen Sie hauptsächlich für welche Tätigkeit?

n(min)=1.181

n(max)=1.244

Pkw Fahrrad Zu Fuß Bus Bahn Fahrgemein-

schaft

Sonstiges 

(Sharing-

Angebote, 

Bürgerbus, 

Taxi)

Arbeit & 

Ausbildung
74 % 10 % 7 % 2 % 5 % 2 % 0,3 %

Einkaufen 81 % 10 % 8 % 0,2 % 0,1 % 0,2 % 0,2 %

Freizeit 53 % 30 % 14 % 0,2 % 2,3 % 0,6 % 0,2 %

Arztbesuche 78 % 9 % 12 % 0,4 % 0,2 % 0,1 % 0,2 %
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Befragung zum Kreis Höxter
Tourismus und Ausflugsziele

IDEEN
Verbesserungsvorschläge, Maßnahmen  oder weitere Anmerkungen

n=239

Verbesserung des Öffentlichen Nahverkehrs

• Busverbindungen, bessere Verbindung der Orte untereinander

• Ausbau Zugverbindungen, im Nah und Fernverkehr

• Höhere Taktung von Bussen und Bahnen insbesondere auch an den 

Wochenenden und abends

• Mehr individuellere Verkehrslösungen: kleinere, flexiblere Busse etc.

• Vergünstigung der Angebote

Infrastruktur (Straßen, Autobahnen, Radwege)

• Ausbau der Bundesstraßen (B64, B252)

• 2+1 Straßen schaffen

• Bau von Ortsumgehungen

• Ausbau des Radwegenetztes

• Verbesserung der Autobahnanbindung

Holibri & Carsharing

• Verbesserung und Ausweitung des Holibriangebotes

→ z.B. bessere Verfügbarkeit zu Stoßzeiten

• Mehr Carsharing-Möglichkeiten

Barrierefreiheit und Sicherheit

• Barrierefreiheit in allen Bussen & Bahnen

• Barrierefreiheit an den Bahnhöfen

• Sicherheit auf Radwegen und Straßen erhöhen



Ich kaufe nur vor Ort.

8%

Ich kaufe vor Ort mehr 

als online.

44%

Ich kaufe online und vor 

Ort gleich viel.

28%

Ich kaufe online mehr als 

vor Ort.

19%

Ich kaufe nur online.

1%
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Befragung zum Kreis Höxter
Versorgungsmöglichkeiten und Einkaufsangebot

ZUSTIMMUNG
Welche der folgenden Aussagen stimmen Sie 

am meisten zu?

n=1.237



49%

28%

30%

26%

5%

43%

54%

46%

44%

21%

7%

16%

21%

24%

50%

1%

2%

4%

5%

25%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Es gibt ein ausreichendes Angebot an Dingen des täglichen Bedarfs (Lebensmittel,

Drogeriewaren, Schreibwaren, ...).

Es gibt ein ausreichendes Angebot an regionalen/ saisonalen Produkten.

Es gibt ein ausreichendes Angebot an Bio-Produkten.

Das Shopping-Angebot sollte stärker durch gastronomische und andere Nutzungen ergänzt

werden.

Es gibt ein ausreichendes Shopping-Angebot (Kleidung, ...), das zum Bummeln einlädt

stimme zu stimme eher zu stimme eher nicht zu stimme nicht zu

32

Befragung zum Kreis Höxter
Versorgungsmöglichkeiten und Einkaufsangebot

n(min)=1.201

n(max)=1.238

ZUSTIMMUNG
Stimmen Sie folgenden Aussagen zu?
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Befragung zum Kreis Höxter
Versorgungsmöglichkeiten und Einkaufsangebot

IDEEN
Verbesserungsvorschläge, Maßnahmen  oder weitere Anmerkungen

n=124

Angebotsvielfalt und -qualität

• Kleidung: Mehr Angebote für Jugendliche und junge Erwachsene, 

unterschiedliche Altersgruppen, größere Größen, moderne und nachhaltige 

Mode.

• Lebensmittel/Drogerie: Fehlende Angebote für Schwangere, Babys, 

Kleinkinder, Bio-Produkte, regionale Produkte und Premium-Lebensmittel

• Allgemein: Bio-Produkte, nachhaltige Waren, Naturtextilien, Second-Hand, 

lokale Anbieter, Förderung von kleinen Unternehmen

Innenstadtgestaltung und -belebung

• Verkehr: Reduzierung des Autoverkehrs, Schaffung verkehrsberuhigter 

Zonen, kostenlose Parkplätze, Entlastung von Innenstadtbereichen.

• Gastronomie: Vielfältiges gastronomisches Angebot, gemütliche Cafés, 

Integration von Gastronomie in Einkaufsstraßen.

• Veranstaltungen: Kulturelle Angebote, Nutzung freier Flächen für Konzerte 

und Aufführungen.

Online-Shopping

• Angebot und Service: Online-Angebote von lokalen Geschäften fördern, 

Webshops aufbauen, regionale Online-Bestellmöglichkeiten.

• Kritik an Online-Shopping: Widerstand gegen die Verlagerung zum Online-

Handel, Präferenz für das Erlebnis des lokalen Einkaufs, Bedarf an 

persönlicher Beratung und Anprobemöglichkeiten.

Leerstände und Stadtentwicklung

• Leerstände nutzen: Kreative Nutzung von Leerständen, Förderung von 

Nachfolgeregelungen für schließende Unternehmen.

• Stadtentwicklung: Klare Ziele und Planungen für die Stadtentwicklung, 

Förderung von privaten Investitionen, Erhalt von individuellem Einzelhandel.

Sonstiges

• Ladenöffnungszeiten: Kritik an ungünstigen Ladenöffnungszeiten für 

Berufstätige.

• Jugendangebote: Mangelnde Angebote für Jugendliche in den Bereichen 

Kleidung und Freizeit.



4%

5%

6%

13%

11%

24%

23%

34%

37%

50%

52%

48%

47%

36%

29%

20%

23%

13%

14%

9%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Es gibt ein ausreichendes Angebot an Mietwohnungen.

Es gibt ein ausreichendes Angebot an günstigem Wohnraum (z.B.

Sozialwohnungen)

Es besteht ein ausreichendes Angebot an Wohnimmobilien (zum Kauf).

Es gibt ein ausreichendes Angebot an Baugrundstücken.

Das Preisniveau (Miete/ Kaufpreis) ist angemessen.

stimme zu stimme eher zu stimme eher nicht zu stimme nicht zu
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Befragung zum Kreis Höxter
Wohnen

n(min)=1.095

n(max)=1.167

ZUSTIMMUNG
Stimmen Sie folgenden Aussagen zu?
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Befragung zum Kreis Höxter
Wohnen

IDEEN
Verbesserungsvorschläge, Maßnahmen  oder weitere Anmerkungen

n=115

Leerstand und Renovierung

• Leerstände bleiben lange bestehen

• Blick muss auf Renovierung statt Neubau gelenkt werden

• Viel Leerstand in den Ortskernen

• Stadt sollte alte Bestände aufkaufen und zusammenhängende 

Bauplätze schaffen

• Förderung für Altbauten & Sanierung von Bestandsimmobilien

Kommunale Wohnungsbaugesellschaften

• Kommunale Wohnungsbaugesellschaften sollen installiert werden

• Einstieg der Kommunen in den Wohnungsbau

Probleme mit Mietpreisen und Finanzierung 

• Preise für Häuser sind zu hoch, besonders in bevorzugten Wohnlagen

• Mietpreise in ländlichen Gegenden steigen extrem an

• Schwierigkeiten beim Kauf von Immobilien für Familien

Bauland und Bauplatzmangel

• Ausweisung neuer Baugebiete ist bürokratisch und zu langsam

• Neubaugebiete vor Ort sind beschränkt

• Schaffung von Bauland auch in den Dörfern

Bedarf an verschiedenen Wohnformen

• Entwicklung von zukunftsweisenden, attraktiven Wohngebieten.

• Bedarf an barrierefreiem Wohnraum

• Mehr sozialer Wohnungsbau

• Mehrgenerationenhäuser unterstützen

• Neue Konzepte ermöglichen z.B. Tinyhäuser

Probleme mit aktuellem Zustand von Wohnungen

• Qualität der angebotenen (Sozial-) Wohnungen ist kritisch

• Renovierte Wohnungen sind schwer zu finden

Weitere Themen

• Grunderwerbssteuer als zu hoch kritisiert

• Bedenken bezüglich Umweltauflagen bei Bauvorhaben

• Zu viel Flächenversieglung
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Befragung zum Kreis Höxter

Maßnahmen
Was sind Ihrer Meinung nach die drei wichtigsten Maßnahmen, die in 

den kommenden Jahren im Kreis Höxter verfolgt werden sollen?

n=1.040

Digitalisierung
→ Glasfaserausbau, Mobilfunk, Online-Präsenz, öffentliches WLAN

Verbesserung ÖPNV
→ Mehr Verbindungen, Bessere Taktung (auch nachts & am 

Wochenende, günstiger, flexibler

Sicherstellung der medizinischen Versorgung
→ Haus- & Fachärzt*innen, Krankenhäuser, ambulante Dienste, 

Pflegeversorgung

Natur-, Klima-, Umwelt- und Artenschutz
→ CO2-Reduktion, Tierheim, Landschaftspflege, Biodiversität

Wohnraum schaffen
→ Sozialwohnungen, bezahlbar, Seniorengerechtes/barrierefreies 

Wohnen, alternative Wohnkonzepte

Verbesserung der Radinfrastruktur
→ Radwegenetz, sicherer Radwege, Beschilderung, 

Beleuchtung, Abstellmöglichkeiten, Instandhaltung

Straßensanierung
→ Ausbau Bundesstraßen, Instandhaltung, Brückensanierung, 

Ortsumgehungen

Verbesserung der Schulen / des Bildungswesens

Ausbau erneuerbarer Energien

Verbesserung Kinderbetreuungsangebot
→ Günstiger, unterschiedliche Angebote, Randzeiten, mehr 

Plätze

Mehr Freizeitmöglichkeiten für Kinder & Jugendliche
→ Eishalle, Trampolinhalle, Treffpunkte, Jugendarbeit, Skatepark, 

Disco

Innenstädte beleben
→ Gastronomie, Einzelhandel, Gestaltung, 

Leerstandsmanagement

Die Reihenfolge der Themenbereiche entspricht der Häufigkeit der Nennung
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Befragung zum Kreis Höxter

Nationalpark umsetzen

Schaffen/Erhalte von attraktiven Arbeitsplätzen
→ für Hochqualifizierte, in der Industrie, gute Löhne

(Natur)-Tourismus stärken
→ Gastronomie, Wanderwege, Marketing, 

Übernachtungsmöglichkeiten

Ausbau gastronomisches Angebot
→ Bars, vegetarisch/vegan, modern, qualitativ hochwertig, Cafés

Einzelhandel aufrecht erhalten / ausbauen
→ Neue Nahversorgungskonzepte z.B. Lebensmittelautomaten, 

Lieferdienste, Leerstandsmanagement

Ausbau B64

Kleine Orte stärken
→ Grundschulen, Einrichtungen erhalten, ÖPNV-Anschluss, 

Nahversorgung, Gestaltung

Verbesserung Bahnverkehr
→ Mehr Bahnhöfe, häufigere Taktung, Aufwertung Bahnhöfe, 

günstiger, Nachtverkehr

Ausbau Freizeitmöglichkeiten
→ für sämtliche Altersgruppen insb. junge Erwachsene, Kino, 

Ausgehmöglichkeiten

Modernisierung der Verwaltung
→ Digitalisierung, Verschlanken, Weiterqualifizieren, Bürgernähe

Wirtschaft stärken
→ Unternehmen ansiedeln, Zukunftstechnologien, Unterstützung 

bestehender Unternehmen

Familienfreundlicher werden
→ Betreuung, Vereinbarkeit Familie-Beruf, Bauplätze, Freizeitangebot

Die Reihenfolge der Themenbereiche entspricht der Häufigkeit der Nennung

Maßnahmen
Was sind Ihrer Meinung nach die drei wichtigsten Maßnahmen, die in 

den kommenden Jahren im Kreis Höxter verfolgt werden sollen?

n=1.040
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Rechtliche Hinweise

Nutzungs- und Urheberrechte

Die vorliegende Ausarbeitung ist durch das Gesetz über Urheberrecht und verwandte Schutzrechte 

(Urheberrechtsgesetz) und andere Gesetze geschützt. Die Urheberrechte verbleiben bei der CIMA 

Beratung + Management GmbH (cima). 

Der Auftraggeber kann die Ausarbeitung innerhalb und außerhalb seiner Organisation verwenden und 

verbreiten, wobei stets auf die angemessene Nennung der cima als Urheber zu achten ist. Jegliche - vor 

allem gewerbliche -Nutzung darüber hinaus ist nicht gestattet, sofern nicht eine gesonderte Vereinbarung 

getroffen wird.

Veranstalter von Vorträgen und Seminaren erwerben keinerlei Rechte am geistigen Eigentum der cima 

und ihrer Mitarbeiter. Inhalte von Präsentationen dürfen deshalb ohne schriftliche Genehmigung nicht in 

Dokumentationen jeglicher Form wiedergegeben werden.

Haftungsausschluss gutachterlicher Aussagen  

Für die Angaben in diesem Gutachten haftet die cima gegenüber dem Auftraggeber im Rahmen der 

vereinbarten Bedingungen. Dritten gegenüber wird die Haftung für die Vollständigkeit und Richtigkeit der 

im Gutachten enthaltenen Informationen (u.a. Datenerhebung und Auswertung) ausgeschlossen.

Sprachgebrauch

Aus Gründen der Lesbarkeit wird bei Personenbezügen die männliche Form gewählt. Die Angaben 

beziehen sich jedoch immer auf Angehörige aller Geschlechter, sofern nicht ausdrücklich auf ein 

Geschlecht Bezug genommen wird.
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